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Jesus Christus spricht: Liebet eure Feinde 
und betet für die, die euch verfolgen, damit 
ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet. 
(MaƩ häus 5,44-45)
Das ist ein sehr hoher Anspruch, den Jesus in 
diesen Versen an uns stellt, denn er wider-
spricht unseren Empfi ndungen. Menschen, 
die uns bedrohen, sei es verbal, sozial oder 
körperlich, wollen wir keine Empathie entge-
genbringen. Durch ihr Verhalten entstehen 
bei uns Ängste, Verunsicherungen und Ag-
gressionen. Wollen wir Jesus Christus aber 
folgen, so müssen wir sein Verhalten auch 
für unseren Umgang mit Menschen als Maß-
stab setzen. Selbst auf dem letzten AbschniƩ  
seines Leidensweges hat er die Feindesliebe 
prakƟ ziert, indem er einem Knecht, der ihn 
erfassen sollte, das von Petrus abgeschlage-
ne Ohr wieder heilte.
Und wie sieht es in unserem heuƟ gen All-
tag aus? Sind wir innerlich bereit, Konfl ikte, 
die uns in den familiären, berufl ichen und 

anderen Bereichen betreff en, nicht als ei-
nen persönlichen Angriff  zu bewerten und 
nach einer DeeskalaƟ on zu suchen, an deren 
Ende nicht ein Gegeneinander, sondern eine 
gegenseiƟ ge Anerkennung, würdevoller 
Respekt und achtungsvolle Wertschätzung 
steht?
Es ist nicht leicht, dieses, von Jesus Christus 
geforderte, liebevolle Verhalten gegenüber 
einem Streitpartner umzusetzen und wir 
benöƟ gen dazu eine innere Stärke, die uns 
hilŌ , die negaƟ ven Empfi ndungen zu über-
wälƟ gen. Um das gegen den Eigensinn ge-
richtete Verhalten im Alltag prakƟ zieren zu 
können, benöƟ gen wir eine KraŌ , die wir 
jederzeit, wie bei einem Akku, in uns abru-
fen können. Allerdings sollten wir nicht ver-
gessen, diesen Akku immer wieder aufzufül-
len, sei es durch einen GoƩ esdienstbesuch, 
durch sƟ lles Beten oder durch Lesen in der 
Bibel.

Klaus-Detlev Lohmann



L®��� G�Ã�®Ä��

3

Du sollst Urlaub machen!

Liebe Gemeinde, das steht so fast wörtlich in 
der Bibel. Mit gutem Grund. Zur Arbeit muss 
man die Menschen nicht antreiben, zur sinn-
vollen Erholung schon. "Gedenke des Ruhe-
tags, um ihn zu heiligen!", so lautet – wörtlich 
übersetzt – das driƩ e Gebot. Eine seltsame 
VorschriŌ , die GoƩ  seinem Propheten Mose 
da auf die Steintafel schreibt! Sie steht in 
einer Reihe mit den sofort einleuchtenden 
Geboten nicht zu töten, zu stehlen, zu lügen, 
über die wir uns wahrscheinlich sofort mit al-
len religiösen und nicht religiösen Menschen 
einigen könnten. Das Gebot, einen Ruhetag 
einzuhalten und zu heiligen, ist jedoch eine 
jüdisch-christliche Besonderheit. Off enbar 
hat GoƩ  gewusst, wie sehr den Menschen 
sein Tagwerk gefangen nehmen kann. So sehr, 
dass er über seine GeschäŌ igkeit alles andere 
vergisst und seine Arbeit zur Religion macht. 
Ein gesondertes Arbeitsgebot war deshalb 
nicht nöƟ g – wohl aber die Mahnung, re-
gelmäßig eine Pause einzulegen. GoƩ  selbst 

macht es uns vor. Nach sechs Tagen Schöp-
fungswerk gönnt sich GoƩ  einen Urlaubstag. 
Er ruhte und erquickte sich. (Exodus 31,17). 
War das nun „nur“ ein Sonntag oder „schon“ 
ein Urlaub? Den Zeitraum von einem Tag darf 
man bei GoƩ  nicht so genau nehmen, be-
kanntlich sind für ihn selbst 1000 Jahre wie 
ein Tag (2. Petrus 3,8). Halten wir uns aber an 
die Siebtel-Regel, wonach alle sieben Tage ein 
Ruhetag und alle sieben Jahre ein Sabbatjahr 
einzulegen sind (Exodus 23,10f.), kommen 
wir neben den Sonntagen auf eine biblische 
Urlaubsempfehlung von siebeneinhalb Wo-
chen pro Jahr. Urlaub unterbricht den Alltag. 
Urlaub widersetzt sich – wo auch immer wir 
ihn verbringen – der Logik des FunkƟ onie-
rens. Unseren Urlaubsanspruch müssen wir 
uns aus biblischer Sicht nicht einmal verdie-
nen. Der Mensch wurde am sechsten Tag 
erschaff en – und schon gleich sein erster 
voller Tag auf der Erde war ein Ruhetag. Das 
regelmäßige Pausieren von unserer Arbeit an 
Sonntagen und im Urlaub hilŌ  uns, körperlich 
und geisƟ g zu regenerieren. Außerdem gibt 
es uns Raum, mit Abstand über unser Leben 
nachzudenken. GoƩ  betrachtet nach der Ar-
beit sein Werk und sagt "sehr gut". 
Nehmen wir uns auch genügend Zeit zum 
Freuen und zum Danken? 
Ich fi nde: Der Sommerurlaub ist eine gute Ge-
legenheit, neu damit zu beginnen!

Pfarrerin Marion Rauber

A»ãç�½½�Ý ¥®Ä��Ä S®� �ç¥ çÄÝ�Ù�Ù HÊÃ�Ö�¦�: 
óóó.»®Ù�«�-��ÄÝ��Ù¦.��
Zç��Ã ò�ÙÝ�Ä��Ä ó®Ù �®ÄÃ�½ ®Ã MÊÄ�ã çÄÝ�Ù�Ä 
N�óÝ½�ãã�Ù çÄ� ®Ä¥ÊÙÃ®�Ù�Ä S®� ì��Ù A»ãç�½½�Ý 
�çÝ ��Ù G�Ã�®Ä��. 
AÄÃ�½��Ä »ÏÄÄ�Ä S®� Ý®�« ¦�Äþ �®Ä¥��« ì��Ù 
çÄÝ�Ù� HÊÃ�Ö�¦�:
«ããÖÝ://óóó.»®Ù�«�-��ÄÝ��Ù¦.��/Ä�óÝ½�ãã�Ù/
W®Ù ��ÄÏã®¦�Ä «®�Ùþç ÄçÙ I«Ù� E-M�®½-A�Ù�ÝÝ�.
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Ich steh zur Wahl – ich geh zur Wahl

Wenn uns Menschen fragen, was ein Pres-
byter/ eine Presbyterin überhaupt ist und 
macht, dann verweisen wir darauf, dass 
dieses Wort aus dem Griechischen stammt: 
„presbyteros“, der Ältere.

Also, Lebenserfahrung sollte Mann/Frau 
mitbringen, um diese bei der Leitung der 
Gemeinde - vergleichbar mit dem Vorstand 
eines Vereins oder Unternehmens – einzu-
bringen.

Die FunkƟ on und Aufgabe des Presbyteri-
ums hat die Landeskirche für das Rheinland 
in ihrer Kirchenordnung  geregelt.
(1) Das Presbyterium leitet die Kirchenge-
meinde und fasst die dafür notwendigen 
Beschlüsse. Es trägt die Verantwortung für 
die Erfüllung des AuŌ rages der Kirchenge-
meinde.
(2) Es sorgt für die erforderlichen organisato-
rischen, personellen und sachlichen Voraus-
setzungen.
(3) Das Presbyterium ist verantwortlich für 
eine ordnungsgemäße Verwaltung der Kir-
chengemeinde.

(4) Es wirkt an der Leitung des Kirchenkrei-
ses und der Landeskirche durch Entsendung 
von Abgeordneten in die Kreissynode mit.
Das Presbyterium bildet Fachausschüsse 
(z.B. Finanz-, Jugend-, Personal-, Diakonie-
ausschuss) und – bei Bedarf – Arbeitsgrup-
pen. Und auch auf Kirchenkreis- und Landes-
kirchenebene können wir uns einbringen.
Vor allem sind wir Presbyter/- innen aber 
Ansprechpartner für die Menschen in unse-
rem Bezirk/unserer Gemeinde. Anregungen, 
Wünsche, Fragen und KriƟ k nehmen wir ger-
ne entgegen und gehen ihnen nach.

Die Bezirke der Gemeinde Bensberg bilden 
jeweils einen eigenen Bezirksausschuss, 
in dem neben den Pfarrern/-innen und 
Presbyter/-innen weitere Frauen und Män-
ner aus dem Bezirk vertreten sind. Alle brin-
gen gleichberechƟ gt ihre Ideen und ihren 
Sachverstand ein. 
Hier wird diskuƟ ert, geplant und für den Be-
zirk entschieden.
Das umfasst die gesamte Spannbreite von 
der Anschaff ung eines Rasenmähers bis zur 
Besetzung von Pfarrstellen.
Die Beschlüsse und Anträge dieses Aus-
schusses werden dann dem Presbyterium 

  Ich steh zur Wahl, weil

 ich Teamplayer bin.laye
Presbyteriumswahl 2024

  Ich steh zur Wahl, weil 

 es da ein paar Punkte gibt, 

die mir wichtig sind.
r Wa

Presbyteriumswahl 2024
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zur Kenntnisnahme, Beratung und ggf. Be-
schluss zugeleitet.
Bezirksausschuss und Presbyterium tagen 
i.d.R. monatlich mit Ausnahme der Schulfe-
rien und des Monats Dezember.
Sie sind auch geistliche GemeinschaŌ en, in 
denen wir uns gegenseiƟ g unterstützen und 
ermuƟ gen.

Die Amtszeit einer Wahlperiode beträgt 
4 Jahre, eine Wiederwahl ist möglich.
Jede und jeder bringt die Zeit ein, die ihr/
ihm zur Verfügung steht. Es ist gut, wenn 

 Ich steh zur Wahl, weil

ich Quereinsteiger bin.
Presbyteriumswahl 2024 verschiedene Berufe, Begabungen und Ta-

lente versammelt sind, wenn unterschiedli-
che Lebensalter und -phasen sich ergänzen 
können.

Unsere Evangelische Kirche im Rheinland ist 
von der Basis, der Gemeindeebene her auf-
gebaut. Vor Ort fallen die Entscheidungen, 
die jeweils nöƟ g sind.
Deshalb ist es nöƟ g und wichƟ g, dass Men-
schen sich einbringen und engagieren.
„Ich steh zur Wahl“, d.h. dann auch, bereit 
zu sein – auf Zeit – Verantwortung zu über-
nehmen.
Überlegen Sie biƩ e, ob Ihnen das möglich ist. 
Bei Rückfragen sprechen Sie ihre Presbyter/-
innen oder Pfarrerinnen und Pfarrer an.
Überlegen Sie biƩ e, wen Sie für dieses Amt 
geeignet halten und machen Sie Vorschläge.
Vorschläge können bis zum 15.06.23 ge-
macht werden. In der Gemeindeversamm-
lung am Sonntag, dem 10.09.23 um 12 Uhr 
im Gemeindezentrum Bensberg werden 
sich die Kandidierenden vorstellen und es 
wird sich abzeichnen, ob bei ausreichender 
Zahl, eine Wahl staƪ  inden kann.

Pfarrer Jörg Schmidt  Ich steh zur Wahl, weil 

 das Presbyterium frischen 

Wind gebrauchen könnte.

Presbyteriumswahl 2024

   Ich steh zur Wahl,

  weil ich offen für neue 

Herausforderungen bin
rde

Presbyteriumswahl 2024
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Samuel Dörr
Seit zwei Jahren bin ich nun in der Gemein-
de und habe das Team und die Menschen 
kennenlernen können, zumindest so, wie es 
in zwei Jahren möglich ist. 
Ich freue mich darauf, als Vorsitzender 
des Presbyteriums die Gemeinde und ihre 
Strukturen noch einmal anders zu erleben. 
Ich bringe frischen Wind und viele Ideen 
mit, die ich gerne in meine Arbeit einfl ießen 
lasse. Als eine spannende Herausforderung 
empfi nde ich die strukturellen Herausforde-
rungen, denen wir uns als Presbyterium in 
der kommenden Zeit stellen müssen. Doch 
ich bin sicher, dass wir als Gemeinde einen 
gemeinsamen Weg fi nden werden. 

David Sörgel
Mein Name ist David Sörgel und ich freue 
mich, zum zweiten Mal im Leitungsteam 
des Presbyteriums sein zu dürfen. Ich bin 
seit gut drei Jahren im Presbyterium und 
konnte schon in vielen Bereichen mitarbei-
ten. 
Wir, das sind meine Frau und unsere zwei 
Kinder, sind meistens in der Zeltkirche in 
Kippekausen anzutreff en.

Pfarrer Samuel Dörr und Dr. David Sörgel



7

 A»ãç�½½�Ý    
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K®Ù�«� çÄ� K®Ù�«�Ä¦�Ã�®Ä�� (®Ä) ��Ù Zç»çÄ¥ã
Einige Entwicklungen beschäŌ igen auch uns 
als Evangelische Kirchengemeinde Bensberg 
und fordern Ideen und Entscheidungen. Klar 
ist, dass die Rahmenbedingungen sich in den 
nächsten 10-15 Jahren ändern:
Es werden weniger Gemeindeglieder hier le-
ben und damit auch die fi nanziellen Möglich-
keiten abnehmen. Wir werden im Jahr 2030 
noch höchstens 1000 Pfarrerinnen und Pfar-
rer in der Rheinischen Landeskirche haben, 
die sich auf die Gemeinden und FunkƟ ons-
pfarrstellen verteilen werden (heute noch 
ca. 1500). Unsere Kirchengemeinde wird 
dann noch 2,6 Pfarrstellen (heute 4,5) zur 
Verfügung haben. Wie viele Kirchengebäude 
werden wir im Jahre 2035 noch – möglichst 
klimaneutral – unterhalten können?
Mit diesen Fragen beschäŌ igen sich zur-
zeit alle Kirchengemeinden und dabei ist es 
gut, auch über den Kirchturm hinaus auf die 
Nachbargemeinden zu schauen und ins Ge-
spräch zu kommen. 
In unserem Kirchenkreis Köln-Rechtsrhei-

nisch beginnen deshalb Kontakte in Re-
gionen, um KooperaƟ onsmöglichkeiten 
auszuloten. Wir sind dabei mit den Kir-
chengemeinden Kürten-Delling, Lindlar und 
Volberg-Forsbach-Rösrath im Gespräch. Was 
sollten wir voneinander wissen? Wo können 
KräŌ e gebündelt werden? Wie kann Vertre-
tung organisiert werden?
Wir stehen noch am Anfang dieser Gesprä-
che und Überlegungen, deutlich ist aber, 
dass sich Einiges verändern wird. Jede Kir-
chengemeinde hat dabei einen Gestaltungs-
spielraum und entscheidet vor Ort über die 
nöƟ gen SchriƩ e. Unterstützen Sie biƩ e diese 
Prozesse, sei es, dass Sie im Presbyterium 
mitarbeiten oder ihre Ideen und Anregun-
gen einbringen, auch gerne punktuell, z.B. 
mit Bauten-Sachverstand.
Auch in ZukunŌ  werden wir „Unterwegs – 
gemeinsam im Glauben“ sein, getragen von 
der Verheißung und dem AuŌ rag Jesu für die 
Menschen seiner Gemeinde.

Pfarrer Jörg Schmidt
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Im Juni beginnt für die neuen Konfi rmanden*innn die Konfi rmandenzeit. Los geht es mit 
dem ersten Treff en am Samstag, 10. Juni um 10 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Bensberg. 
Am Sonntag, 11. Juni feiern wir den ersten gemeinsamen GoƩ esdienst, der von den Konfi s 
mitgestaltet wird. Kurzentschlossene, die sich doch noch für die Konfi rmaƟ on entschlie-
ßen oder Unentschlossen die sich noch nicht ganz sicher sind, ob sie sich konfi rmieren 
lassen möchten, sind herzlich Willkommen an dem Einsteigerwochenende teilzunehmen. 

Pfarrer Samuel Dörr

K�ÃÃ�ÙÃçÝ®»-KÊÄþ�Ùã

Bensberg

M®ããóÊ�«, 14. JçÄ®, 15.30 U«Ù
®Ã Eò. G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ B�ÄÝ��Ù¦ 
Zum Kammermusik-Konzert mit dem Klavier-
Duo Eriko Yamamoto und Boris Radulovic la-
den wir herzlich ein. 
Auf dem Programm stehen Werke von 
J. S. Bach: "Schafe können weiden" aus Kan-
tata BWV 208 arr. für Klavier 4händig

"Wachet auf, ruŌ  uns die SƟ mme" aus Kanta-
ta BWV 140 für Klavier 4händig 
J. Brahms: "Drei ungarische Tänze und zwei 
Liebesliederwalzer"
S. Rachmaninoff : "Six morceux" Op. 11
Barcarolle – Scherzo – Thema Russe – Valse - 
Romance – Slava.

Hier drei Highlights des Ü60 Programms. Wir 
starten am 7. Juni um 10 Uhr mit einer Buch-
lesung im Ev. Gemeindezentrum Bensberg 
mit Musik und Häppchen. Der Autor Günter 
A. Menne liest aus seinem außergewöhnli-
chen Buch: "Des Alten Knaben Wunderhorn. 
Eine musikalische Lebensspielanleitung“.
Das CelloquarteƩ  "Cellisimo" spielt am 19. 
August um 18 Uhr in der Ev. Kirche Bens-
berg. In der Pause erwartet Sie ein kleiner 
Imbiss. EintriƩ  frei – ein Hut geht rum. 
Am 19. Oktober um 19 Uhr begrüßen wir 
DOC ESSER in unserer Ev. Kirche Bensberg. 
Thema: "Doc Esser macht die Rentner fi t – 
Ernährung, Bewegung und Achtsamkeit".
Ticketpreis: 19,50 Euro inkl. kulinarische 
Kostproben. Der Ticketvorverkauf startet 
ab sofort immer dienstags 10-14 Uhr, Ev. 
Gemeindezentrum Bensberg, Im Bungert 3 

oder donnerstags, 10-13 Uhr, Gemeinde-
büro Herkenrath, Straßen 54. 
Im Juli pausiert der Vorverkauf! 
Um vorherige Anmeldung zu den Veranstal-
tungen wird gebeten. 

E®ÄÝã�®¦�ÙóÊ�«�Ä�Ä�� çÄÝ�Ù�Ù Ä�ç�Ä KÊÄ¥®ÙÃ�Ä��Ä

Ü60 PÙÊ¦Ù�ÃÃ-VÊÙÝ�«�ç
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Gegründet als Konfi rmandenelternchor anlässlich der Konfi rmaƟ on 2014, ist der Chor 
„Himmel und Erde“ miƩ lerweile zu einem festen Bestandteil des Gemeindelebens im Ge-
meindezentrum Herkenrath geworden. Über das Kirchenjahr musiziert der Chor bei einer 
Reihe von GoƩ esdiensten, Andachten und Gemeindeveranstaltungen. 
Wir widmen uns überwiegend moderner Kirchenmusik aus dem Bereich Neues Geistliches 
Lied, Praise and Worship u.ä. und werden dabei von Gitarre, Bass, Flöte und Klavier/E-Piano 
begleitet. Uns eint die Freude am gemeinsamen Singen und die Begeisterung am Musizie-
ren, unsere Erwartung an musikalische PerfekƟ on triƩ  dahinter weit zurück. Daher sind 
auch Sänger*innen mit nur wenig oder ohne Chorerfahrung und selbstverständlich Instru-
mentalisten herzlich willkommen, sich dem Chor dauerhaŌ  oder projektbezogen, z. B. zur 
musikalischen Untermalung der Konfi rmaƟ on, anzuschließen. 
Wir proben 14-tägig sonntags von 18-20 Uhr im Kirchensaal des Gemeindezentrums und 
starten, von Musik beschwingt und beseelt, in die neue Woche. 
Interessenten wenden sich biƩ e zur Probenterminabfrage an Dr. MarƟ na Gaß (Küsterin).

D�Ù C«ÊÙ „H®ÃÃ�½ çÄ� EÙ��“
«®ÃÃ½®Ý�«�Ù G�Ý�Ä¦ ãÙ®¥¥ã �®Ä�Ä Ý�ãã�Ä SÊçÄ�
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Am 25. Juni eröff net Diakon Rainer Beerhenke 
die Sommerkirche mit einem OpenAir-GoƩ es-
dienst im Kirchgarten des Ev. Gemeindezen-
trums in Herkenrath. Der Singer-Songwriter 
SebasƟ an Leins begleitet den GoƩ esdienst 
mit eigenen, englischsprachigen Songs. 
Für ein faceƩ enreiches Klang-Gewand mit Ele-
menten aus Pop, Jazz und Soul sorgen neben 
SebasƟ an Leins (Gesang, Piano) seine versier-
ten Mitmusiker*innen an Gitarre, Kontrabass 
und Schlagzeug/Cajon. Im Anschluss wird im 
Kirchgarten gepicknickt. Wir teilen mitgebrachtes. 
Am 6. August erwartet Sie ein weiteres Highlight zum Abschluss der Sommerkirche. Der 
OpenAir-GoƩ esdienst, ebenfalls im Kirchgarten des Ev. Gemeindezentrums in Herkenrath, 
wird begleitet von dem Refrather Gospelchor "Joy n' Soul" unter der Leitung von Anna Hey-
berg. Aus diesem Anlass ist das Projekt "100-GospelsƟ mmen – Projektchor" für Menschen 
entstanden, die unverbindlich gemeinsam mit dem Refrather Gospelchor an einem zeitlich 
begrenzten Chorprojekt teilnehmen möchten. Diakon Rainer Beerhenke lädt Sie herzlich zu 
diesem GoƩ esdienst mit anschließendem Snack ein.

Bensberg & Herkenrath
Auch in diesem Jahr fi ndet wieder die 
Sommerkirche der Bezirke Bensberg und 
Herkenrath staƩ . Von Ende Juni bis An-
fang August gestalten die beiden Bezirke 
die GoƩ esdienste gemeinsam. Pfarrer Jörg 
Schmidt, PrädikanƟ n Claudia Heidkamp, 
Prädikant Harald Knorn, Ehepaar Flohr, 
Pfarrer i. R. Wolfgang Graf und Diakon
Rainer Beerhenke begrüßen Sie zur Som-
merkirche in Bensberg oder Herkenrath. 
Die Uhrzeiten richten sich nach dem ortsüb-
lichen GoƩ esdienstbeginn: 
Bensberg 10.00 Uhr
Herkenrath 10.15 Uhr.

Alle Termine der GoƩ esdienste fi nden Sie 
auf Seite 18 oder über diesen QR Code.
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A»ãç�½½�Ý Kippekausen & Vürfels

Mit allen Jugendlichen, die in diesem Jahr am Vürfels oder in 
Kippekausen konfi rmiert worden sind, wollen wir vom Konfi -
Team uns noch einmal zu einer "Nachlese" treff en.
Wir freuen uns auf Euch! Euer Konfi -Team

N��«ãÙ�¥¥�Ä �Ã 6. JçÄ® 2023, 18 U«Ù

Am Samstag, dem 3. Juni geht es (für die Ju-
gendlichen, die zwischen Juli 2009 und Juni 
2010 geboren wurden) los, da startet am 
Vürfels (von 10 bis 17 Uhr) der neue Konfi -
kurs für alle, die lernen wollen, was es heißt, 
als Christ in unserer Zeit zu leben. 

E®ÄÝã�®¦�ÙóÊ�«�Ä�Ä�� çÄÝ�Ù�Ù Ä�ç�Ä KÊÄ¥®ÙÃ�Ä��Ä
Am Sonntag, dem 4. Juni heißen wir die neu-
en Konfi rmandInnen dann um 9.45 Uhr in un-
serem GoƩ esdienst am Vürfels willkommen.
Wir freuen uns auf Euch!

Das Konfi -Team

Für unsere Abiturient/inn/en geht in diesen 
Tagen ihre Schulzeit- und damit ein ganzer 
LebensabschniƩ  zu Ende. Ein Grund zum 
Feiern, zum dankbaren Rückblick auf über-
wundene Hürden, aber auch zur Schau auf 
das kommende Neue. Nun stehen sie nach 
einer coronabedingt schwierigen Abiturzeit 
vor einer ganz neuen Lebensphase. 
Daher wollen wir uns in einem ökumeni-

D�Ä» çÄ� AçÝ�½®�»: GÊãã�Ý�®�ÄÝã þçÙ A�®ãçÙ¥�®�Ù ®Ä K®ÖÖ�»�çÝ�Ä
schen GoƩ esdienst mit den Abiturient(inn)
en des OHG Bensberg am 15. Juni um 17 Uhr 
in der Zeltkirche Zeit nehmen, GoƩ  „Danke“ 
zu sagen für die KraŌ  und die Begleitung der 
letzten Wochen und die Jahre der Schulzeit, 
aber auch um miteinander hoff nungsvoll 
und muƟ g nach vorne zu blicken, und dafür 
um GoƩ es Segen zu biƩ en.

Pfarrer Robert Dwornicki

E®Ä »®Ù�«�ÄÃçÝ®»�½®Ý�«�Ù GÊãã�Ý�®�ÄÝã
der Chor dabei strahlend zu 
Gehör bringen und „Singt dem 
Herrn“ (Chr. W. Gluck). Außer-
dem erklingt ein zu Herzen ge-
hender Segen: „The Lord bless 
you and keep you“ (J. RuƩ er). 

Wir feiern einen musikalisch und geistlich 
dichten GoƩ esdienst.

Pfarrerin Marion Rauber

Mit dem Chor unserer Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Bensberg unter der Leitung 
von Eckart Engel feiern wir in 
der Kirche am Vürfels einen 
kirchenmusikalischen Got-
tesdienst, am Sonntag, dem 18. Juni um 
9.45 Uhr.
„Cantate Domino“ (A. Gretchaninoff ) wird 



13

A»ãç�½½�Ý    Kippekausen & Vürfels

unseren Gesangbüchern und einiger neuer 
Schätzchen werden Körper, Seele und Geist 
akƟ viert und die GemeinschaŌ  wird auf be-
sondere Weise erlebbar. 
Komm und sing mit! 

Pfarrerin Birgit Dwornicki

SÊÃÃ�Ù½®�«� S®Ä¦�-GÊãã�Ý�®�ÄÝã�
Am 23. Juli feiern wir in der Zeltkirche und 
in der Kirche am Vürfels einen GoƩ esdienst, 
in dem GoƩ es gute BotschaŌ  weniger durch 
Gebet und Predigt, sondern vielmehr durch 
viele Lieder zu Gehör kommt. 
Beim Mitsingen der Lieblingshits aus 

VÊÙ�Ä»ìÄ�®¦çÄ¦ L®ã�Ù�ãçÙ¦Êãã�Ý�®�ÄÝã
gedanklich die beiden Rumänienfreizeiten 
unserer Gemeinde in diesem Sommer. Mehr 
Infos demnächst auf unserer Homepage und 
im nächsten Monatsgruß!

Pfarrerin Birgit Dwornicki

Am 6. August feiern wir in der Zeltkirche 
wieder einen GoƩ esdienst, in dem ein Buch 
im MiƩ elpunkt steht: „Die Unschärfe der 
Welt“ von Iris Wolff . Der Roman führt uns 
u.a. nach Siebenbürgen und begleitet somit 

Ein besonderes Highlight für alle Whisky-
Fans (und solche, die es werden wollen) 
bieten wir am MiƩ woch, den 7. Juni von 
19 bis ca. 21 Uhr in Kippekausen an: 
Achim Cullmann von „Cullmann´s Galerie-
werkstaƩ “ führt uns kurzweilig und genuss-
voll durch die Welt des Whiskys. Hinter der 
Zeltkirche am See (bei schlechtem WeƩ er 
im Gemeindehaus) wollen wir in eine faszi-
nierende Welt eintauchen und dabei auch 

W«®Ý»ù-T�Ýã®Ä¦ ®Ã Eò. G�Ã�®Ä��þ�ÄÙãçÃ K®ÖÖ�»�çÝ�Ä
eine Reihe unterschiedlicher Kostproben 
nehmen. 
Die Veranstaltung wird organisiert von der 
„SƟ Ō ung Ev. Zeltkirche Kippekausen“ und 
dient u.a. dazu, Spenden für die SƟ Ō ung zu 
sammeln. Wir sind auf Spenden u.a. für die 
klimagerechte heizungstechnische Umge-
staltung der Zeltkirche angewiesen, damit 
sie uns noch lange erhalten bleibt. Wir dan-
ken schon jetzt jedem Spender/jeder Spen-
derin.
Der Mindestbeitrag für diesen außerge-
wöhnlichen Abend beträgt 50 € pro Person. 
Wer mehr spendet, bekommt auf Wunsch 
gerne eine SpendenquiƩ ung. Der Erlös des 
Abends kommt der SƟ Ō ung zugute. Gerne 
informieren wir Sie an dem Abend auch über 
den Stand unserer Arbeit und die Kirche wird 
(für alle, die sie noch nicht kennen) off en zur 
BesichƟ gung sein.
Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, 
biƩ en wir um Voranmeldung bis 5. Juni bei 
Ewald Stephan unter Tel. 02204/960554 
oder E-Mail: ewald.stephan@ekir.de

Pfarrer Robert Dwornicki
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     K®Ä��Ù / F�Ã®½®�   
K®Ä��Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã� ®Ä çÄÝ�Ù�Ù G�Ã�®Ä��
®Ã Eò. G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ B�ÄÝ��Ù¦:
Termine: 11. Juni, 10-11 Uhr 
®Ã Eò. G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ H�Ù»�ÄÙ�ã«:
Wir bieten z.Z. monatlich einen KindergoƩ esdienst an, der parallel zum 
ErwachsenengoƩ esdienst sonntags von 10.15-11.15 Uhr geht. 
Termin: 11. Juni 
®Ã Eò. G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ K®ÖÖ�»�çÝ�Ä: 
jeden Sonntag von 10.45-11.45 Uhr (außer in den Schulferien)
Infos: Pfarrerin Birgit Dwornicki, Tel. 63398 bzw. 
E-Mail: birgit.dwornicki@ekir.de

Mädchengruppe: dienstags von 16.30-18.00 Uhr für Mädchen in der Grundschule 
Girls Time: donnerstags 14-tägig von 17.00 bis 19.00 Uhr für Mädchen ab der 5. Klasse
Termine: 1. Juni
Jungengruppe: donnerstags von 15.00-16.30 Uhr. Termine: 1. Juni
BiƩ e melden Sie Kinder, die das erste Mal zu der Gruppe kommen möchten bei 
BriƩ a Gramstat an: Tel. 481697, E-Mail: briƩ a.gramstat@ekir.de
In den Sommerferien fi nden keine Gruppen staƩ . Ab dem 15. August geht es wieder los.

K®Ä��Ù¦ÙçÖÖ�Ä ®Ä H�Ù»�ÄÙ�ã«

KÙ����½- çÄ� K½�®Ä»®Ä��Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã ®Ä H�Ù»�ÄÙ�ã« 
Am Samstag, 3. Juni um 17.00 Uhr für Kleinkinder (0-5 Jahre) und ihre Familien. 

M���«�ÄóÊ�«�Ä�Ä�� ��Ý M�ãã
Mit 28 Mädels aus 3 Gemeinden und Ihren Betreue-
rinnen aus den Gemeinden und dem Jugendreferat, 
eroberten wir die Museumsherberge des Freilichtmu-
seums Lindlar!
Rund ums Thema LebensmiƩ el sammelten wir mit ei-
ner ExperƟ n Kräuter, machten BuƩ er, beschäŌ igten 
uns mit Tierwohl und wurden sehr kreaƟ v als es darum 
ging, LebensmiƩ el nicht zu verschwenden, sondern zu 
reƩ en. 
Natürlich durŌ en auch Lagerfeuer und Werwolf-Spielen nicht fehlen und das historische 
Kiosk hat sich auch über reichlich KundschaŌ  durch unsere Mädels gefreut!
Eine kleine Ausstellung die an dem Wochenende zum Thema "LebensmiƩ el reƩ en" ent-
stand, wird eine Weile im Gemeindezentrum in Herkenrath zu sehen sein. Sie steckt voller 
Ideen und liebevollen Details!
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                  K®Ä��Ù / F�Ã®½®�

Auch in diesem Sommer fi ndet wieder unsere SommerferienakƟ on in Herkenrath staƩ . 
Dieses Mal gibt es verschiedene AkƟ onstage zu unterschiedlichen Themen. 
SzenenReich – ein Theaterworkshop für Kinder von 9 bis 12 Jahre.
WasserReich – AkƟ onstage rund ums Wasser für Kinder von 7 bis 11 Jahre.
TierReich – AkƟ onstage rund um Tiere und Natur für Kinder von 7 bis 11 Jahre.
Weitere Infos und Temine auf Seite 22 oder bei BriƩ a Gramstat.

SÊÃÃ�Ù¥�Ù®�Ä�»ã®ÊÄ ®Ä H�Ù»�ÄÙ�ã«

Wie in jedem Jahr feiern wir am letzten Sonntag vor den Sommerferien, dem 18. Juni,
einen fröhlichen GoƩ esdienst, in dem wir die Entdeckerkinder der Arche Noah segnen und 
aus ihrer Kita-Zeit verabschieden. Das MoƩ o „Von GoƩ  behütet“ soll dabei aber auch allen 
anderen GoƩ esdiensƩ eilnehmenden Mut und Impulse geben. 
Achtung: Der GoƩ esdienst beginnt ausnahmsweise bereits um 10.30 Uhr!!!
Anschließend gibt es auf dem Gelände der Kita zunächst eine Musical-Vorstellung der Kin-
der und danach Essen, Getränke, Eis sowie einen Bücherstand unserer Bücherei zum Ein-
kauf von Urlaubslektüre. Herzlich willkommen!       Pfarrerin Birgit Dwornicki

F�Ã®½®�Ä¦Êãã�Ý�®�ÄÝã òÊÙ ��Ä SÊÃÃ�Ù¥�Ù®�Ä ®Ä K®ÖÖ�»�çÝ�Ä

Ein Wochenende lang gemeinsam mit anderen Familien spielen, toben, essen, singen, quat-
schen, die Natur genießen, GoƩ esdienst feiern – vom 20. bis 22. Oktober 2023 im Freizeit-
heim Stolzenberg in der Nähe von Wermelskirchen.
Zeitraum: Freitag 18 Uhr bis Sonntag 15 Uhr
Kosten: 45 € pro Kind / 65 € pro Erwachsene/r (Reduzierung auf Anfrage)
Leitung: Larissa Schmitz, Birgit Dwornicki, Christoph Gieseke
Es gibt ein Vortreff en zum ersten Kennenlernen und um gemeinsame Absprachen 
bezüglich Thema, Tagesablauf etc. zu treff en, am Samstag, 10. Juni von 11 bis 14 Uhr im 
Gemeindezentrum Kippekausen (mit Pizza und Salat).
Infos und Anmeldung: 
Pfarrerin Birgit Dwornicki, Tel. 63398 oder Larissa Schmitz, Tel. 9 68 98 87.

Pfarrerin Birgit Dwornicki

EÄ�½®�« ó®���Ù: F�Ã®½®�Ä¥Ù�®þ�®ã 2023!
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     K®Ä��Ù / F�Ã®½®�

Auch in diesem Jahr fand in der 1. Ferienwoche eine Osterfreizeit staƩ . Wie im letzten Jahr 
besuchten wir das Landhaus Hohenfried in der Eifel. Bereits am ersten Tag unternahmen 
wir eine Wanderung, bei der wir viel Neues über die Natur in der Eifel erfahren haben. 
Der KleƩ ergarten aus dem letzten Jahr stand wieder auf dem Programm – uns erwarteten 
eine rasante Riesenschaukel und ein KleƩ erturm, bei denen wir unseren Mut unter Beweis 
stellen konnten, und eine „Spinnennetz-Herausforderung“, die wir als Team gemeinsam ge-
löst haben. Das Highlight – der Casinoabend – durŌ e natürlich auch nicht fehlen: Neben 
Klassikern wie „Black Jack“ gab es ebenso Geschicklichkeitsspiele wie „Twister“ und Ge-
sellschaŌ sspiele wie „UNO“ und „Mensch ärgere dich nicht“. Neu auf dieser Freizeit war 
ein Thementag zum Thema „FreundschaŌ “, bei dem wir mit einem Rollenspiel und Grup-
penprojekten Neues über das Thema erfahren haben. Ebenfalls neu war eine interessante 
Erlebnisausstellung zu den Themenbereichen Natur und Lebewesen in der Eifel, bei der 
wir die Tiere „hautnah“ unter die Lupe genommen haben. Zum Ausklang der Fahrt fand 
ein bunter Abend staƩ , für den jede Zimmergruppe und wir als Teamer etwas vorbereitet 
haben – im Anschluss daran gab es noch eine Party. – Es war eine sehr schöne Osterfreizeit, 
bei der viel gesungen wurde und wir als GemeinschaŌ  herausragend zusammengearbeitet 
haben.

Thies Schönemann

OÝã�Ù¥Ù�®þ�®ã 2023: E®Ä òÊ½½�Ù EÙ¥Ê½¦!
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F�Ã®½®�Äþ�ÄãÙçÃ

NEUES VOM FAMILIENZENTRUM E.N.G.E.L

Wussten Sie eigentlich, dass es in unseren 
beiden Kitas möglich ist, sich durch eine Di-
plompsychologin zu Erziehungs- und Bezie-
hungsfragen kostenlos beraten zu lassen?
Die Evangelische Erziehungs-und Lebensbe-
ratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene ist der erste KooperaƟ onspartner, 
den wir vor 15 Jahren für unser Familienzen-
trum gewinnen konnten!
Seitdem steht Frau Hucklenbroich-Ley ein-
mal monatlich, in einer der beiden Kitas 
Bensberg/ Arche Noah, für ein kostenfreies 
Beratungsgespräch zur Verfügung.
Frau Hucklenbroich-Ley hat schon vielen El-
tern bei Erziehungsfragen, aber auch bei he-
rausfordernden FamiliensituaƟ onen, mit ih-
rer großen fachlichen Kompetenz, aber auch 
ihrer zugewandten Art, geholfen.
Auch uns als Mitarbeiter*innen gibt sie sehr 
gute Impulse, wenn es darum geht, das 
Verhalten eines Kindes besser verstehen zu 
können oder wenn die Sorge besteht, dass 
es sich um die Gefährdung des Wohls eines 
Kindes handeln könnte. 
Frau Hucklenbroich-Ley führt mit den 
Mitarbeiter*innen anonyme Fallbespre-
chungen durch, die helfen, z.B. pädagogi-
sches Handeln neu zu gestalten.

Die Zeiten für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene sind derzeit sehr herausfordernd 
und da ist es wichƟ g sich einzugestehen, 
wenn es besser ist „jemanden von außen“ 
draufschauen zu lassen.
Dieses Angebot richtet sich nicht nur an Fa-
milien der Kitas, sondern an alle, die so eine 
Hilfe suchen oder annehmen möchten!
Die nächste off ene Beratung fi ndet am 
16.06.2023 in der Ev. Kita Bensberg staƩ . 
Weitere Termine können Sie sehr gerne 
in den Kitas erfragen oder aus dem Pro-
grammheŌ  E.N.G.E.L. 2023/24 entnehmen.
An dieser Stelle ein ganz herzliches Danke-
schön von uns an Frau Hucklenbroich-Ley 
und die gesamte Ev. Erziehungs- und Lebens-
beratungsstelle in Bensberg, die mit ihrer 
wertvollen Arbeit und ihrem Einsatz für uns 
eine sehr große Bereicherung und Hilfe sind!

Silke Geißler
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      GÊãã�Ý�®�ÄÝã�

B�ÄÝ��Ù¦ – ¹�ó�®½Ý çÃ 10 U«Ù

Ev. Kirche Bensberg: Friedhofsweg 9

K®Ä��Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã: Sonntag, 11. Juni von 10 bis 11 Uhr

04.06.23 | Pfarrer MaƩ hias Heine, Abendmahl
11.06.23 | Pfarrer Samuel Dörr und Konfi rmanden
   Willkommensbrunch
18.06.23 | Pfarrer Samuel Dörr, Abendmahl

GoƩ esdienst im Seniorenwohnheim immer am letzten Donnerstag im Monat um 16 Uhr 
(im Wechsel katholisch und evangelisch) 27. Juli 2023

K®Ä��Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã: Sonntag, 11. Juni 10.15–11.15 Uhr
KÙ����½¦Êãã�Ý�®�ÄÝã: Samstag, 3. Juni 17.00 Uhr

H�Ù»�ÄÙ�ã« – ¹�ó�®½Ý çÃ 10.15 U«Ù

Ev. Kirche Herkenrath: Strassen 54

04.06.23 | Pfarrer Jörg Schmidt, Kirchenkaff ee
11.06.23 | Pfarrer i. R. Wolfgang PöƩ gen
18.06.23 | PrädikanƟ n Claudia Heidkamp

25.06.23 | Sommerkirche Bensberg/Herkenrath – Diakon R. Beerhenke 
02.07.23 | Sommerkirche Bensberg/Herkenrath – Pfarrer Jörg Schmidt
09.07.23 | Sommerkirche Bensberg/Herkenrath – Prädikant Harald Knorn
16.07.23 | Sommerkirche Bensberg/Herkenrath – PrädikanƟ n C. Heidkamp
23.07.23 | Sommerkirche Bensberg/Herkenrath – Pfarrer i. R. W. Graf
30.07.23 | Sommerkirche Bensberg/Herkenrath – Ehepaar Flohr
06.08.23 | Sommerkirche Bensberg/Herkenrath – Diakon R. Beerhenke

B�ÄÝ��Ù¦ Ι H�Ù»�ÄÙ�ã«
Veranstaltungsort ist entsprechend hervorgehoben.
Die GoƩ esdienste beginnen zur jeweiligen ortsüblichen Zeit.
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          GÊãã�Ý�®�ÄÝã�

K®ÖÖ�»�çÝ�Ä – ¹�ó�®½Ý çÃ 10.45 U«Ù

Ev. Zeltkirche Kippekausen: Am RiƩ ersteg 1

04.06.23 | Goldkonfi rmaƟ on
   Pfarrerin Birgit Dwornicki, Kirchenkaff ee
11.06.23 | Pfarrer Robert Dwornicki
18.06.23 | 10.30 Uhr FamiliengoƩ esdienst,  
  | Pfarrerin Birgit Dwornicki und Team
25.06.23 | PrädikanƟ n Karin-D. WiƩ höŌ , Abendmahl
02.07.23 | Pfarrer Robert Dwornicki, Kirchenkaff ee
09.07.23 | Pfarrerin Marion Rauber 
16.07.23 | Pfarrer i.R. Wolfgang PöƩ gen, Abendmahl
23.07.23 | Pfarrerin Birgit Dwornicki, SingegoƩ esdienst
30.07.23 | Pfarrer Robert Dwornicki
06.08.23 | LiteraturgoƩ esdienst 
   Pfarrerin Birgit Dwornicki und Team
K®Ä��Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã jeden Sonntag (außer in den Schulferien) 
Beginn 10.45 Uhr in der Zeltkirche

R�¥Ù�ã« – ¹�ó�®½Ý çÃ 9.45 U«Ù

Ev. Kirche am Vürfels: Vürfels 26

04.06.23 | Pfarrerin Marion Rauber, Pfarrer Robert Dwornicki und 
   Begrüßung der neuen Konfi rmanden
11.06.23 | PrädikanƟ n Hiltrud Stärk-Lemaire, Abendmahl
18.06.23 | Pfarrerin Marion Rauber und Chor
25.06.23 | Pfarrer i. R. Wolfgang Graf
02.07.23 | Pfarrerin Marion Rauber, Abendmahl
09.07.23 | Pfarrerin Marion Rauber
16.07.23 | Pfarrer i.R. Wolfgang PöƩ gen
23.07.23 | Pfarrerin Birgit Dwornicki, SingegoƩ esdienst
30.07.23 | Pfarrer Robert Dwornicki
06.08.23 | Pfarrer Robert Dwornicki, Abendmahl
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      T�ÙÃ®Ä� Bensberg

K®Ä��Ù¦Êãã�Ý�®�ÄÝã�
Termin: 11.06.2023, 10-11 Uhr 
Eingeladen sind alle Kinder von 1-12 Jahren!

Eltern-Kind-Café – Krabbelgruppe
Kaff ee & Gespräch über GoƩ  und die Welt
Termin & Ort: jeden Dienstag 10 bis 12 Uhr und MiƩ woch 15.00 bis 
16.30 Uhr (außer in den Schulferien) im Ev. Gemeindezentrum Bens-
berg, Im Bungert 3, 51429 Bergisch Gladbach

Infos & Kontakt: Esther Schulteis – Presbyterin der ev. Kirchengemeinde Bensberg, 
Tel. 917934, E-Mail: esther.schulteis@ekir.de und VioleƩ a Gerlach – PastoralreferenƟ n der 
kath. Kirchengemeinde Bensberg, E-Mail: violeƩ a.gerlach@erzbistum-koeln.de, Tel. 917824
Anmeldung: nicht nöƟ g; Kosten: kostenfrei

Angebot: Wanderung für Menschen in Trauer
Trauerwege – Lebenswege

Der Verlust eines geliebten Menschen schneidet uns 
oŌ mals von vertrauten Wegen ab. Im Chaos der Gefüh-
le müssen wir uns auf neuen, unbekannten Wegen zu-
rechƞ inden. In der Trauer begleiten uns unter Anderem 
Gefühle wie Unsicherheit und Angst oder auch die Sehn-
sucht nach Lebendigkeit und neuen LebensperspekƟ ven. 
Die Wanderungen in der Natur sind eine Möglichkeit, 
mit der eigenen Trauer in Bewegung zu kommen. Unter-

stützt durch Impulse können sich innerlich neue Wege öff nen, zu sich selbst und ins Leben. 
Sie sind herzlich eingeladen, mitzuwandern, ganz unabhängig davon, wo Sie auf Ihrem Trau-
erweg gerade stehen.
Begleitet werden die Teilnehmenden von den Trauerbegleiterinnen Beƫ  na Althoff  und 
ChrisƟ ne Ockenfels.
Termine: Samstag, 10. Juni 2023 um 14 Uhr
InformaƟ on und Anmeldung: Beƫ  na Althoff :  0157 54187617 | balthoff 62@web.de
ChrisƟ ne Ockenfels: 0171 6992049 | chrisƟ ne.ockenfels@t-online.de

Ü60 – Angebote  
MiƩ woch, 7. Juni 2023, 10 Uhr, Buchlesung mit Musik. „Des Alten Knaben Wunderhorn. 
Eine musikalische Lebensspielanleitung“ von Günter A. Menne
Infos fi nden Sie auf Seite 9, auf unserer Homepage oder E-Mail: Rainer.Beerhenke@ekir.de

Willkommensbrunch Bensberg
Sonntag, 11. Juni um 11 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum Bensberg
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             T�ÙÃ®Ä�

Projektchor Bensberg
Jeder kann mitmachen! Proben jeweils miƩ wochs von 19.00-20.30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Bensberg. Info: Jörg Golletz, Tel. 0178 / 5454843

AÃÄ�Ýãù IÄã�ÙÄ�ã®ÊÄ�½
triŏ   sich am Dienstag, den 6. und 20. Juni und 18. Juli 2023
jeweils um 20 Uhr im Gemeindezentrum Bensberg. 
Ansprechpartnerin: Ursula Kleinert-Gentz, Tel. 55975, E-Mail: kleinert-gentz@web.de

A½ã�Ä»½ç� B�ÄÝ��Ù¦: M®ããóÊ�«Ý 14.30 �®Ý 16.30 U«Ù
Infos: Gretel Diekmann, Tel. 53642

Anke Steg, Tel. 54360 und Lore Bertrand, Tel. 83387
07.06.2023 Wir malen Mandalas.
14.06.2023  Kammermusikkonzert mit Eriko Yamamotu
21.06.2023  Beate Förstel besucht und erzählt uns von der Bensberger Kleiderstube.
28.06.2023  Sommerausfl ug mit Kaff eetrinken auf dem Biggesee.
Im Juli Sommerferien! Ab dem 02.08.2023 starten wir wieder mit dem Altenklub.
Das Programm steht noch nicht fest.

Presbyter*innen:
Judith Meider, Tel.: 9595229 | Esther Schulteis-Vogel, Tel. 917934 |
Angela Yanar, Tel. 206856

Einladung zum heilsamen Singen
Freitag, 23. Juni und 28. Juli, jeweils von 18.00-19.30 Uhr 
in der Evangelischen Kirche Bensberg
Um Anmeldung wird gebeten! Die Treff en fi nden unter den aktuell gülƟ gen Corona-Regeln 
staƩ ! Info: Jörg Golletz, Tel. 0178 / 5454843

Treff punkt für Jugendliche:  jeden Freitag 17-20 Uhr 
    außer in den Ferien 

MeditaƟ on: Atem, Klang und SƟ lle 
14. Juni und 12. Juli 2023, jeweils 18.00-19.30 Uhr 
Ort: MeditaƟ onsraum, Gemeindezentrum Bensberg. BiƩ e meldet Euch unter 
E-Mail: klangmassage-kb@gmx.de bei mir an. Karin Blunck, Tel. 62563

Trauercafé "Café Lichtblick"
Im Juni und Juli pausiert das Trauercafé aufgrund des Feiertages und der 
Sommerferien. Der nächste Termin ist der 10. August 2023. 
Regulär jeden 2. Donnerstag im Monat um 16 Uhr im Gemeindezentrum Bensberg
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Nähere InformaƟ onen zu den Terminen fi nden Sie immer auch im Internet unter 
www.kirche-bensberg.de. Wenn nichts anderes genannt ist, fi nden die Veranstaltungen 
im Gemeindezentrum Herkenrath staƩ .

Bibelgesprächskreis 
Thema: Jakobusbrief
Dienstag, 13. Juni um 18.30 Uhr
Juli – Sommerpause
15. August um 18.30

Ökumenisches Friedensgebet für die Ukraine
MiƩ woch, 28. Juni um 17 Uhr im
Evangelischen Gemeindezentrum 
MiƩ woch, 26. Juli um 17 Uhr in der Kirche St. Antonius AbbasN. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Sommer-Ferienangebot:
Dieses Mal gibt es verschiedene AkƟ onstage zu besƟ mmten The-
men. Man kann sich entweder nur zu einem Thema anmelden, 
oder auch zu mehreren: 
SzenenReich – Theaterworkshop für Kinder von 9 bis 12 Jahren 
am Freitag, 23. Juni 10.00 bis 15.30 Uhr und Samstag, 24. Juni 
10.00 bis 13.00 Uhr mit AuŌ riƩ  im GoƩ esdienst am Sonntag, 25. 
Juni (ca. 10.00 bis 11.30 Uhr) 
WasserReich – AkƟ onstage rund ums Wasser für Kinder von 7 
bis 11 Jahren am Montag, 26. und Dienstag, 27. Juni von 11.00 
bis 16.30 Uhr.
TierReich – AkƟ onstage rund um Tiere und Natur für Kinder von 
7 bis 11 Jahren am Donnerstag, 29. und Freitag, 30. Juni von 11.00 
bis 16.30 Uhr.
Anmeldung und weitere Infos: briƩ a.gramstat@ekir.de

Gemeindeforum
Juni/Juli Sommerpause
nächster Termin: Donnerstag, 10. August um 18.00 Uhr
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Presbyter*innen:
Dr. Rainer Flohr, Tel. 9874074 | Claudia Heidkamp, Tel. 911160 | Gerd Brüßler, Tel. 867724
Friedrich Scholte-Reh, Tel. 757429 | BriƩ a Gramstat (Mitarbeiter-Presbyterin), Tel. 481697

Partnergemeinde
Kalungu-PartnerschaŌ : Treff en nach Einladung, Helena Gaida, Tel. 83736
Ev. Kirchengemeinde Bensberg, KD-Bank eG, Dortmund, IBAN DE49 3506 0190 1010 6100 16
SƟ chwort: Kalungu

Ev. Jugendförderung
E-Mail: info@jugendfoerderung-herkenrath.de
www.jugendfoerderung-herkenrath.de
Evangelische Jugendförderung, Bensberger Bank, IBAN DE65 3706 2124 0305 2350 16

Ökumene
Ökumenischer Seniorenclub: 14tägig miƩ wochs, 14.30-16.30 Uhr, Inge Neu, Tel. 981651
Ökumenekreis: nach Absprache, Ursula Wenzel, Tel. 81259
MeditaƟ ver ökum. Tanzkreis: jeden 3. MiƩ woch des Monats, von 15-17 Uhr
Helena Gaida, Tel. 83736
Lebenswortgruppe: einmal monatlich, Ulrike Markowsky, Tel. 9599348

Katholische Gemeinden
St. Antonius Abbas, Herkenrath: Tel. (02202) 293070
St. Nikolaus, Dürscheid: Tel. (02207) 6209
Immekeppel/Untereschbach: Tel. (02204) 73502

Kinder - Jugend - Familie
KindergoƩ esdienst Herkenrath
SpielkreisgoƩ esdienst (0-5 Jahre)
Girls Time (ab 5. Schuljahr): 14tägig donnerstags, 17-19 Uhr
Mädchengruppe (1.-4. Schuljahr): dienstags 16.30-18.00 Uhr
Jungengruppe (1.-4. Schuljahr): 14tägig donnerstags, 15.00-16.30 Uhr
BriƩ a Gramstat, Tel. 481697, E-Mail: briƩ a.gramstat@ekir.de

Gruppen und Kreise
Besuchsdienstkreis: Pfr. Jörg Schmidt, Tel. 83101
Bibelgesprächskreis: einmal monatlich nach Absprache dienstags um 18.30 Uhr
Pfarrer Jörg Schmidt, Tel. 83101 und Pfarrer i.R. Bernd Rosewich, Tel. (0171)1930232
Gesprächskreis: jeden ersten MiƩ woch, 20 Uhr, Fam. Dinger, Tel. 810760
Posaunenchor Herkenrath: freitags 18 Uhr, Frau Ulla Pillmann, Tel. (02202) 38105
Chor „Himmel und Erde“: 14tägig sonntags 18-20 Uhr, Dr. MarƟ na Gaß, Tel. (02207) 847378
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S�Ä®ÊÙ�Ä�½ç� K®ÖÖ�»�çÝ�Ä: M®ããóÊ�«Ý 15.00 �®Ý 16.30 U«Ù

Infos: Frau Monson, Tel. 68139 und Frau Schmietenknop, Tel. 65860
07.06.2023 Quiz mit Annegret und Uwe Schmietenknop
14.06.2023 SitzgymnasƟ k mit Frau Dücker
21.06.2023 Vortrag von Herrn Rolf Kruczinna: "Seelsorge hinter GiƩ ern".
Wir machen Ferien vom 22.06. bis 04.08.2023
09.08.2023 Quiz mit Frau BrigiƩ e Risters-Herbig

V�ÝÖ�Ù���Ä�� ®Ä ��Ù Z�½ã»®Ù�«�
4. Juni, 18 Uhr: "What a Wonderful World" – Ulla Pillmann und Xaver Hetzenegger 
gestalten eine pfi ngstlich-sommerliche Vesper mit Werken von Bach bis Gershwin. 
Pfarrer Robert Dwornicki liest passende Texte.
Die Vespern im Juli und August enƞ allen wegen Sommerpause.

S�Ä®ÊÙ�Ä¦�ÝÖÙ��«Ý»Ù�®Ý: im St. Josefshaus: 27.06. und 18.07.2023 / 15.30 Uhr

A½ã�Ä«�®Ã-GÊãã�Ý�®�ÄÝã�:
St. Josefshaus, Junkersgut 10–14: 
07.06.23 und 05.07.23 / 16 Uhr
Bergische Residenz, Dolmanstraße 7: 
14.06.23 und 12.07.23 / 16 Uhr
Seniorenheim Krone, Zum Steinrutsch 1: 
23.06.23 und 21.07.23 / 16 Uhr

Ö¥¥ÄçÄ¦Ýþ�®ã�Ä: 
MiƩ woch: 15.00–16.00
Donnerstag: 9.30–11.30
Freitag: 15.00–17.00
Am RiƩ ersteg 1, 51427 Bergisch Gladbach

AWO, Saaler Straße 96: 
20.06.23 / 16 Uhr – Sommerpause im Juli
Lerbacher Wald, Bensberg: 
22.06.23 und 20.07.23 / 10.30 Uhr
Carpe Diem, Bensberg: 
30.06.23 und 28.07.23 / 16 Uhr

In den Ferien NUR freitags 
geöff net! 
Die Ausleihe ist kostenlos!

Info: Frau Ulrike Berger, Tel. 64960, 
E-Mail: buecherei-kippekausen@ekir.de

K®Ä��Ù¦�Ùã�Ä�Ä���«ã: keine Andachten im Juni und Juli wegen der Ferien.

G�Ã�®Ä��Ã®ãã�¦�ÝÝ�Ä: 
18.6. im Garten der Arche Noah

S�«ç½¦Êãã�Ý�®�ÄÝã� ®Ä ��Ù Z�½ã»®Ù�«� 
GGS Kippekausen: 21.06. (SchuljahresschlussgoƩ esdienst) um 8 Uhr und 
08.08. (SchulanfängergoƩ esdienst) um 9 Uhr in der Zeltkirche
KGS Frankenforst: 20.06. (SchuljahresschlussgoƩ esdienst) um 9 Uhr und 
08.08. (SchulanfängergoƩ esdienst) um 10.45 Uhr in der Zeltkirche
OƩ o-Hahn-Gymnasium: 17.06. (AbiturgoƩ esdienst) um 17 Uhr und 
18.08. (neue 5. Schuljahre, Schulanfang) um 8.15 Uhr in der Zeltkirche
Während der Sommerferien fi nden keine Schul- und KindergoƩ esdienste staƩ !
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„ADAM´S ECKE“: (nur für Männer) – am letzten Dienstag im Monat 
um 20 Uhr in der Bücherei des Gemeindezentrums Kippekausen
Infos: Robert Dwornicki, Tel. 63398
27.06., 19 Uhr!!!: Grillen "sürpris" hinter der Zeltkirche – 
jedermann bringt etwas Besonderes zum Grillen am See mit. 
Im Juli machen wir Pause!

H�çÝ»Ù�®Ý „K®ÄÊ çÄ� K®Ù�«�“ ®Ã G�Ã�®Ä��þ�ÄãÙçÃ K®ÖÖ�»�çÝ�Ä
16. Juni, 19 Uhr: "Ich bin dein Mensch" – Können Roboter lieben?
Infos: Robert Dwornicki, Tel. 63398 

FÊÙçÃ �Ã MÊÄã�¦ – Gemeindehaus Kippekausen | 9.45-11.30 Uhr
12.06.: "24 Jahre Forum am Montag" – Wir feiern ab 18 Uhr. Dazu laden wir Sie herzlich 
ein! Gäste sind willkommen. Gerne können Sie eine Kleinigkeit zum Essen mitbringen.
Ref.: Team des Forum am Montag
Sommerpause im Juli!

Info: Gisela Schneider, Tel. 21337

Donnerstag, 1. Juni, 19.30 Uhr: Max Frisch – "Mein Name sei Gantenbein"
Donnerstag, 6. Juli, 19.30 Uhr: Ian Mc Ewan – "Am Strand"

S�Ä®ÊÙ�Ä�½ç� N�ç¥Ù�Ä»�Ä¥ÊÙÝã
8. und 22.06., 6. und 20.07., jeweils 15-17 Uhr
Diverse Themen | Infos: Herr Meyndt, Tel. 66745

F�Ã®½®�Ä¦Êãã�Ý�®�ÄÝã: Sonntag, 18. Juni, 10.30 Uhr in der Zeltkirche (s. S. 15)

ZeltSingers
jeden MiƩ woch 19.15 bis 20.45 Uhr in Kippekausen (außer in den Ferien)

PÙ�Ý�ùã�Ù*®ÄÄ�Ä: Christoph Gieseke, Tel. (0177) 5509507 | 
BrigiƩ e Seebach, Tel. 61802 | Dr. David Sörgel, Tel. 6099456 | Ewald Stephan, Tel. 960554

ADAM´S
E
C
K
E

F�Ã®½®�Ä¥Ù�®þ�®ã: 20.–22. Oktober 2023, Freizeitheim Stolzenberg (s. S. 15)
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M®Ä®¦Êãã�Ý�®�ÄÝã ¥ìÙ K®Ä��Ù òÊÄ 6-10 J�«Ù�Ä
Sonntag, 11. Juni, 11.15 Uhr

S�«ç½¦Êãã�Ý�®�ÄÝã� �Ã VìÙ¥�½Ý Ã®ã ��Ù GGS R�¥Ù�ã«: 
MiƩ woch, 21.06., 8 Uhr 

(SchuljahresabschlussgoƩ esdienst mit allen Kindern in der Vürfelser Kirche)

KÊÄ¥®-GÙ®½½�Ä
Alle Jugendlichen, die in diesem Jahr konfi rmiert (bzw. als Konfi rmanden getauŌ ) worden 
sind, laden wir am Dienstag, dem 6. Juni um 18 Uhr ein, zu einem Nachtreff en. 

K®Ù�«�ÄÃçÝ®»�½®Ý�«�Ù ¦Êãã�Ý�®�ÄÝã
Am Sonntag, dem 18. Juni feiern wir mit dem Chor unserer Kirchengemeinde unter der 
Leitung von Eckart Engel einen festlichen, fröhlichen, musikalischen GoƩ esdienst. 
Anschließend laden wir Sie ganz herzlich zum Kirchenbrunch ein. 

KÊÄ¥®-E®ÄÝã�®¦�Ù
Am Samstag, dem 3. Juni geht es (für die Jugendlichen, die zwischen Juli 2009 und Juni 
2010 geboren wurden) los, da startet am Vürfels (von 10 bis 17 Uhr) der neue Konfi kurs für 
alle, die lernen wollen, was es heißt, als Christ in unserer Zeit zu leben. Am Sonntag, dem 
4. Juni heißen wir die neuen Konfi rmandInnen dann um 9.45 Uhr in unserem GoƩ esdienst 
willkommen. 

K½�ò®�Ù»ÊÄþ�Ùã �Ã 31. M�® çÃ 15.30 U«Ù
Im Rahmen des Flüchtlingscafes fi ndet ein Klavierkonzert mit Carmen Daniela, 

die ausschließlich ukrainische KomposiƟ onen spielen wird, staƩ .

IÃ Jç½®
SÊ ó�®ã ��Ù H®ÃÃ�½ ì��Ù çÄÝ.
SÊ ò®�½�Ý, ó�Ý ��ÙçÄã�Ù ¦�Ý�«®�«ã.
I�« óìÄÝ�«� �®Ù MÊÃ�Äã�,
®Ä ��Ä�Ä �ç ��®Ä� SÊÙ¦�Ä ½ÊÝ½�ÝÝ�Ä »�ÄÄÝã,
çÃ Ý®� þçÃ H®ÃÃ�½ þç Ý�«®�»�Ä.
D�Ã®ã ��®Ä KÊÖ¥ ¥Ù�® ó®Ù� çÄ� �ç Ãçã®¦ çÄ� Ýã�Ù», 
çÃ �ç¥ �®�Ý�Ù EÙ�� ��Ý �®Ù MÏ¦½®�«� þç ãçÄ.
T®Ä� W®½½ÃÝ
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W®½½»ÊÃÃ�ÄÝ»�¥¥��:
Für die Ukrainer*innen (weitere Helfer willkommen) 
jeden MiƩ woch von 15-17 Uhr in Kirche oder Garten am Vürfels

N��«Ã®ãã�¦ ��Ù S�Ä®ÊÙ�Ä
Infos: Frau Altmeyer, Tel. 22880

Neue Interessenten oder unregelmäßige Teilnehmer biƩ en wir sich vorher unbedingt bei 
Ruth Altmeyer anzumelden. Ihr Seniorenkreisteam Vürfels
05.06.23 15.00-16.30 Uhr Bilder aus Namibia 2 – Herr Riedel
12.06.23  15.00-16.30 Uhr Geburtstagsfeier
19.06.23 15.00-16.30 Uhr "Ab in die Ferien" – Wir erzählen uns Reisegeschichten
Sommerferien! Wir treff en uns wieder am 7. August 2023.

WÊÙ»Ý«ÊÖ KÙ��ã®ò�Ý S�«Ù�®��Ä
Samstag, 24. Juni, 10-13 Uhr – In den Sommerferien macht die SchreibwerkstaƩ  Pause!

Wir schreiben neue Texte und beschäŌ igen uns auch mit den bisher entstandenen Texten, 
diese also biƩ e mitbringen. 

Infos: Pfarrbüro Refrath, Tel. 69143, E-Mail: gemeindebuero-refrath@ekir.de

H�Ä��Ù��®ãÝ¦ÙçÖÖ� „N���½Ï«Ù“
Termine: 12. und 26. Juni, jeweils von 15-17 Uhr 

Info: Alfrede Sommer, Tel. 64477

G�Ã�®Ä���«ÊÙ: Freitag, 17.00-18.30 Uhr (außer in den Ferien)
Neue Sänger willkommen!

Leitung: Eckart Engel, Tel. (0179) 5225373, E-Mail: eradl@web.de

PÊÝ�çÄ�Ä�«ÊÙ: MiƩ woch ab 19 Uhr | Neue Bläser willkommen!
Leitung: Hartmut Wlodarczyk, Tel. 67733, E-Mail: hartmut.wlodarczyk@ekir.de 

PÙ�Ý�ùã�Ù*®ÄÄ�Ä: Petra Asman,Tel. (0221) 866222 | Wolfgang Bragard, Tel. 56707 | 
Dr. Robert Dekena, Tel. (02202) 189622 | Klaus-Detlev Lohmann, Tel. 67059
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Redak  onsschluss für die Ausgabe August/September: 17. Juli 2023

Sommersammlung der Diakonie vom 27. Mai bis 17. Juni 2023
Unter dem MoƩ o: "Mut zur Hoff nung" fi ndet die diesjährige Sommersammlung der Diako-
nie staƩ . Jede Spende wirkt gleich dreifach. Das heißt: direkte Hilfe für BedürŌ ige vor Ort, 
Unterstützung für regionale diakonische Projekte und die Förderung der überregionalen 
Arbeit der Diakonie. Wir danken schon jetzt für Ihre Spende! Weitere Infos und Überwei-
sungsträger siehe Spendenaufruf in der MiƩ e des Monatsgrußes. 

Liebe Gemeinde, nachdem sich Beate Förstel nach fast 25 Jahren im 
Januar 2023 verabschiedet hat, freue ich mich, Sie als Nachfolgerin im 
Gemeindebüro begrüßen zu dürfen. 
Mein Name ist Manuela Andree, ich lebe mit meinem Mann und un-
seren beiden Söhnen (4 und 7 Jahre alt) bereits seit meiner Geburt in 
Köln-Dellbrück. In meiner Freizeit bin ich sehr gerne kreaƟ v. Ich backe 
und nähe leidenschaŌ lich gerne. In der fünŌ en Jahreszeit bin ich mit 
meiner Familie akƟ v im Veedels-Karneval unterwegs. 
Ich freue mich sehr darauf, ein Teil Ihrer Kirchengemeinde zu werden 
und würde mich freuen, wenn Sie mal im Gemeindbüro vorbeischau-

en, damit wir uns persönlich kennenlernen können. Herzliche Grüße, Manuela Andree

H�Ùþ½®�« W®½½»ÊÃÃ�Ä M�Äç�½� AÄ�Ù��

Liebe Gemeinde, ich möchte mich Ihnen gerne vorstellen.
Mein Name ist Julia Krämer-Walter und ich werde ab dem 1. August 
Ihre neue FachkraŌ  für die Sozialberatungsstelle unserer evangeli-
schen Kirchengemeinde Bensberg.
Ich freue mich sehr über die Möglichkeit, diese wichƟ ge Stelle zu be-
kleiden und Ihnen zukünŌ ig in schwierigen SituaƟ onen beratend und 
begleitend zur Seite stehen zu dürfen!
Seit einigen Monaten wohne ich mit meinem Mann und unserer 
Tochter hier in der Gemeinde und freue mich nun nicht nur, meinen 
LebensmiƩ elpunkt, sondern auch meine TäƟ gkeit als Diplom Pädago-

gin und Systemische Beraterin hier ausüben zu können.
Ich freue mich auf ein Kennenlernen! Herzliche Grüße, Julia Krämer-Walter

H�Ùþ½®�« W®½½»ÊÃÃ�Ä Jç½®� KÙ�Ã�Ù-W�½ã�Ù
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Folgende Vorwahl gilt für Bensberg, Herkenrath und Refrath: 02204 Telefon
Pfarrerinnen & Pfarrer
Samuel Dörr
Bensberg

Sprechstunde nach Vereinbarung
E-Mail: samuel.doerr@ekir.de | Insta: @samuel.doerr

53738

Jörg Schmidt
Herkenrath

Sprechstunde: Di. 9-10 Uhr, Do. 17-18 Uhr und nach 
Vereinbarung, Strassen 54
E-Mail: joerg.schmidt@ekir.de

83101

Birgit und Robert
Dwornicki
Kippekausen

Sprechstunde: Fr. 9-10 Uhr, Am RiƩ ersteg 1, 
Pfarrhaus Kippekausen und 
Mi. 18-19 Uhr, Gemeindetreff , Beethovenstr. 19 
E-Mail: birgit.dwornicki@ekir.de | Insta: @b.dwornicki
E-Mail: robert.dwornicki.1@ekir.de

63398 

21943

Marion Rauber
Refrath

Sprechstunde nach Vereinbarung
E-Mail: marion.rauber@ekir.de

9199383

Kinder- & Jugendarbeit
Diakon
Bensberg

Rainer Beerhenke
E-Mail: rainer.beerhenke@ekir.de

867809

Jugendleiterin
Herkenrath

BriƩ a Gramstat
E-Mail: briƩ a.gramstat@ekir.de

481697

Gemeindepädagogin
Refrath +
Kippekausen

Larissa Schmitz, im Büro, WiƩ enbergstr. 1 
Di. 10.30-13 Uhr
E-Mail: larissa.schmitz@ekir.de

9689887

Ev. KindertagesstäƩ e
Bensberg

Familienzentrum E.N.G.E.L. - Leiterin: Silke Geißler; 
E-Mail: info@kindergarten-bensberg.de

55008

Ev. KindertagesstäƩ e
Arche Noah
Kippekausen

Familienzentrum E.N.G.E.L. 
Leiterin: Vanessa Riebenstahl
E-Mail: kita.refrath@ev-kitaverband-koeln-rrh.de

64026

Gemeindebüros und 
Verwaltungsamt
Ev. Gemeindebüro
Bensberg, Im Bungert 3 
und Herkenrath, 
Strassen 54

KrisƟ na Scharnke
Mo., Mi. und Do. 9.00-13.00 Uhr in Herkenrath, 
Di. 11-14 Uhr im Gemeindezentrum Bensberg
E-Mail: gemeindebuero-bensberg@ekir.de

52284

201245

Ev. Gemeindebüro
Refrath 
WiƩ enbergstr. 1

Manuela Andree und Silke Reiländer
Mo., Di., Do. und Fr. 9.00-12.30 Uhr, Mi. geschlossen, 
E-Mail: gemeindebuero-refrath@ekir.de

69143

Ev. Verwaltungsverband
Köln-Rechtsrheinisch

Wuppertaler Straße 21a, 51067 Köln 
E-Mail: info@evv-kirche-rechtsrheinisch.de

(0221)
2785610

Internet: www.kirche-bensberg.de



31

             A�Ù�ÝÝ�Ä
Beratung und Hilfe Telefon
Alten- und 
Familienhilfe 
Bensberg

Mo., Mi., Do. und Fr. 10-12 Uhr, 
1. Di. im Monat 16-18 Uhr. Wir suchen immer 
HelferInnen! Ev. Gemeindezentrum Bensberg

5656556565
info@aĬ -bensberg.deinfo@aĬ -bensberg.de

Alten- und
Familienhilfe
Refrath

Mo. und Di. 16-18 Uhr, Do. 10-12 Uhr,
WiƩ enbergstr. 1. Das Band wird regelmäßig 
abgehört. 

69852

Ev. Sozial-
beratungsstelle
anerkannte 
SchwangerschaŌ s-
konfl iktberatung
Konto/Förderkreis

Aç¥¦ÙçÄ� �®Ä�Ù V�»�Äþ �½�®�ã �®� SÊþ®�½-
��Ù�ãçÄ¦ÝÝã�½½� òÊÙ�ÙÝã �®Ý þçÃ 01.08. 
¦�Ý�«½ÊÝÝ�Ä!
W®Ù �®ãã�Ä çÃ I«Ù V�ÙÝã�Ä�Ä®Ý!
sozialberatungsstelle-bensberg@ekir.de
IBAN: DE81 3705 0299 0312 0169 15

57851
964642
201245

Über Spenden 
freuen wir uns!

Ev. Beratungsstelle f. 
Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene

Milchborntalweg 4, 51429 Berg. Gladbach
nach telefonischer Vereinbarung

54004
Fax 51390

DiakoniestaƟ on des Ev. Krankenhauses Berg. Gladbach
oder 24 Stunden Ruĩ ereitschaŌ :

(02202) 1227100
(0163) 2571265

Kleiderstube Bensberg Im Bungert 3, (Gemeindezentrum) Di. 15.30-17.30 Uhr 0163/6652542
Küster
Bensberg Natascha Röger

E-Mail: natascha.roeger@ekir.de
0176/44511862

Herkenrath Dr. MarƟ na Gaß, 
E-Mail: m.gass@t-online.de

(02207) 847378
(0157) 79842868

Kippekausen + Vürfels Heiko Nießen, Am RiƩ ersteg 1
E-Mail: heiko.niessen@ekir.de

66859
(0152) 26128675

Kirchenmusik
Gemeindechor

Projektchor Bensberg
Bensberg

Eckart Engel, E-Mail: eradl@web.de, 
Fr. 17.00-18.30 Uhr, Vürfels
Jörg Golletz, E-Mail: joerg@golletz.com
Johannes Lange

(0179) 5225373

(0178) 5454843
53347

Herkenrath Ursula Pillmann, Posaunenchor, Fr. 18 Uhr
ulla.pillmann@googlemail.com
Olaf Schmitz, E-Mail: n-o.schmitz@t-online.de

(02202) 38105
(0176) 97911288
(0170) 7018094

Kippekausen Xaver Hetzenegger, E-Mail: x.hetzenegger@googlemail.com (01578) 4954900
Refrath Yumi Choi, E-Mail: yumi.choi@gmx.net

Hartmut Wlodarczyk, Posaunenchor
(0177) 3499332
67733

Konto: Bank für Kir-
che u. Diakonie eG

Evangelische Kirchengemeinde Bensberg
IBAN: DE49 3506 0190 1010 6100 16

BIC: GENODED1DKD

Ev. InformaƟ onsstelle, Schildergasse 57, Köln, Tel. (0221) 6605722



www.kirche-bensberg.de

SÊÃÃ�Ùþ�®ã
SÊÃÃ�Ù – Z , �®� S�«ÏÖ¥çÄ¦ þç ÝÖìÙ�Ä 

çÄ� Ý®�« Ý�½��Ù �½Ý T�®½ ��òÊÄ, Ã®ãã�Ä �Ù®Ä.
S®�«  . EÄ�½®�« ��Ý

þ�Ùã� SÊÃÃ�Ù»½�®� ì��ÙÝãÙ�®¥�Ä,
��Ý T-S«®Ùã �Äþ®�«�Ä, �®� »çÙþ�

HÊÝ�. IÄ S�Ä��½�Ä Ý�«½ìÖ¥�Ä.
O��Ù ¦½�®�« ��Ù¥çÝÝ ½�ç¥�Ä.

SÊÃÃ�Ù: R�çÝ ®ÄÝ FÙ�®�. 
H�çã»ÊÄã�»ã �ç¥Ä�«Ã�Ä þçÙ N .

D�Ä Sã�ç� òÊÄ ��Ù S��½� ¥�¦�Ä, 
�®� �®¦�Ä� L  ÝÖìÙ�Ä.

S  ó�ÙÃã ��Ý G�Ý®�«ã. 
W®Ä� ÝÖ®�½ã ®Ä ��Ä B�çÃ»ÙÊÄ�Ä

çÄ� ÝãÙ�®�«ã ì��Ù �®� H�çã.
RÊÝ�Ä- çÄ� L�ò�Ä��½�ç¥ã þ®�«ã ®Ä �®� N�Ý�.

L®�«ã þ�®�«Ä�ã Ý®�« ®Ä �®� Z�®ã, ÝÖ®�½ã Ã®ã ��Ä S�«�ãã�Ä,
Ã�½ã ��ó�¦½®�«� MçÝã�Ù �ç¥ BÏ��Ä çÄ� W�Ä�� çÄ� 

¥�½½ã ®Ä G   H .
I�« �Äã���»� D�ã�®½Ý, �®� ®�« ÄÊ�« Ä®� ¦�Ý�«�Ä «���,

çÄ� �®� F�Ù��Ä ½�ç�«ã�Ä �Ä��ÙÝ �½Ý ÝÊÄÝã.
E®Ä F    S  ®Ýã ��Ù SÊÃÃ�Ù.

A½Ý ½��� �®Ä�Ù �®Ä, ��Ý L���Ä þç ¥�®�ÙÄ.
T®Ä� W®½½ÃÝ




